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GEMEINDERATSITZUNG 
 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Freitag, den 11. Februar 2005 um 19:30 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes in 5211 Friedburg, Salzburger Straße 9 statt. 
 

Tagesordnung 
 
1. Kassenprüfung – Kenntnisnahme der Berichte des Prüfungsausschusses   

a) vom 16.12.2004 – b) vom 25.01.2005 
2. Genehmigung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2004  
3. FF-Schneegattern – Beschluss eines Finanzierungsplanes für den Ankauf eines LFB A2 
4. FF-Schneegattern – Auftragsvergabe für den Ankauf eines LFB A2  
5. Zeugstättenneubau FF Lengau – Beschluss eines Finanzierungsplanes  
6. Grundsatzbeschluss für die Errichtung eines Löschwasserbehälters in Lengau  
7. Auftragsvergabe Kindergarten Schneegattern      
8. Verlängerung der Kinderbetreuung um drei Wochen in den Sommermonaten  
9. Änderung der Kindergartenordnung       
10. Vorschreibung von Erhaltungsbeiträgen – Berufungsentscheidungen   
11. Auflassung von öffentlichen Wegegrundstücken – Beschluss einer Verordnung  

a) Teilfläche des Gst.Nr. 981, KG Oberehreneck  
b) Teilfläche des Gst.Nr. 9/1, KG Krenwald  

12. Sieberer Johann und Anna – Ansuchen um Übernahme des Gst.Nr. 1974/5, KG Heiligenstatt, in das öffentliche 
Gut – Straßen und Wege       

13. Raumordnungsangelegenheiten – Einleitung von Verfahren zur Änderung des Flächenwidmungsplanes  
14. Grundsatzbeschluss über die Gehsteigerrichtung Untererb    
15. Verlegung der Haltestelle Wetterkreuzstraße – Grundsatzbeschluss und Genehmigung der erforderlichen 

Grundankäufe        
16. Erneuerung der Straßenbeleuchtung       

a) Festlegung des Lampentyps   
b) Art der Finanzierung 

17. Änderung des Mietvertrages mit Fa. InnLine Kabel Medien GmbH   
18. Allfälliges 
 
 

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 
 
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2005/2006 (die Kinder müssen zum Kindergartenbeginn – 
05. September 2005 – das 3. Lebensjahr vollendet haben) findet an folgendem Termin statt: 
 

Montag,  28.  Februar  2005  von  13:00  bis  15:00  UhrMontag, 28. Februar 2005 von 13:00 bis 15:00 Uhr  
 
in den Kindergärten: 
 

 FRIEDBURG (Schulstraße 4) 
 LENGAU (Flörlplainer Straße 13) 
 SCHNEEGATTERN (Parkstraße 3) 

 



 
 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM FRIEDBURG 
 
Für das Altstoffsammelzentrum in Friedburg werden ab sofort Aushilfskräfte gesucht. 
 
Arbeitszeit nach Vereinbarung; vorwiegend Urlaubs- und Krankenstandsvertretung. 
Voraussetzungen: körperliche Belastbarkeit, gute Deutschkenntnisse, evtl. Führerschein. 
 
Interessenten wenden sich bitte an den ASZ-Leiter: 07746/3983 oder an die  
                                                         OÖ LAVU, Fr. Gailer -  Tel.: 07242/77977 DW 35 
 
 
Öffnungszeiten: Montag: 08.00 – 12.00 Uhr; Freitag: 08.00 – 18.00 Uhr; Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
 

ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT (ÖEK) 
 
Das Örtliche Entwicklungskonzept der Gemeinde Lengau liegt am  
 

Dienstag, den 22. Februar 2005 in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr 
 
am Gemeindeamt Lengau, Salzburger Straße 9, 5211 Friedburg zur Einsichtnahme auf. 
 

VOLKSHOCHSCHULKURS 
 

Kreativer Zeichenkurs 
Kursort: VS Schneegattern 

Kursbeginn: Freitag, 18.2.2005, 19:00 bis 20:40 

Dauer: 10 mal 

Kurskosten: € 76,11 oder € 68,50 mit AK Leistungskarte 

Kursleiter: Nikolaus Hoppenthaler (Portfolio unter www.daydreamer.at.tf) 

Kursinhalt: 

Jeder Mensch besitzt eine eigene, einzigartige Art zu Zeichnen. Ziel dieses 
Kurses ist es, diese zu entdecken und zu fördern, sowie ein grundlegendes 
Verständnis für die verschiedenen Zeichen- und Maltechniken zu vermitteln. 
Von Portrait über Stilleben, bis hin zum kreativen Zeichnen ist alles möglich.  
Anmeldung: Michael Weber: 07746/3645 oder e-mail: friedburg@vhs-ooe.at  

 
 

KULTURREFERAT DER GEMEINDE LENGAU 
 
 

Karaokeshow 
Am 8. April 2005 um 20:00 ist es wieder so weit! 
Im Veranstaltungssaal der HS Friedburg findet die  
5. Karaokeshow statt. 
 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene werden 
gesucht, die aktiv an dieser Aufführung teilnehmen 
wollen . 
  
Interessenten melden sich bitte bei Herrn Weber  
Anmeldung erbeten bis 17. März 2005  
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Der „VEREIN FÜR DORFERNEUERUNG IN DER 
GEMEINDE LENGAU“ stellt sich vor 

 
Mit Urkunde vom September 2004 wurde die Gemeinde Lengau durch das Land Oberösterreich in das 
Dorferneuerungsprogramm aufgenommen. Diese Aktion erstreckt sich voraussichtlich über einen Zeitraum von 
rund 10 Jahren und wird von der O.Ö. Landesregierung, Abteilung Dorf- und Stadterneuerung unterstützend 
begleitet. Nach den Richtlinien des Landes Oberösterreich ist in diesem Zusammenhang die Bildung eines 
unpolitischen und weisungsfreien Vereines auf ehrenamtlicher Basis erforderlich, welcher defakto als Bindeglied 
zwischen Gemeindebevölkerung und Gemeinderat fungieren soll.  
 
Dieser Verein wurde am 30.11.2004 unter gleichzeitiger Beschlussfassung der Musterstatuten des Landes 
Oberösterreich gegründet und mit Bescheid der BH Braunau vom 09.12.2004 genehmigt. 
 
 
  Dem Vereinsvorstand gehören folgende Personen an: 
 
            Obmann: Denk Franz, Lengau                    Obmann-Stv.:      Blechinger Roswitha, Schneegattern 

Kassier: Scheinast Markus, Schwöll          Kassier-Stv.:        Klampfer Johann, Lochen 
Schriftführer: Pammer Sigrid, Heiligenstatt       Schriftführer-Stv.: Fürthauer Herbert, Friedburg 

 
Rechnungsprüfer: Cserkits Johann, Friedburg / Trautmann Johann, Friedburg 

 
Zweck und Ziel des Vereines: 
 
Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt, sich für die Ideen und die Ziele der 
Dorferneuerung zu engagieren und Aktivitäten in kulturellen, sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen 
Bereichen, die für das Leben im eigenen Ort wichtig sind, zu setzen. Unter Einbindung der Bevölkerung (in Form 
von örtlichen Arbeitsgruppen, Direktbefragung usw.) soll gemeinsam mit dem Gemeinderat für den Ort das beste 
Ergebnis erzielt werden.  
 
Das Fundament für die Arbeit des Vereines bildet der Maßnahmenkatalog des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
im Rahmen der Flächenwidmungsplanung, welcher durch den Gemeinderat bereits im Jahr 2000 beschlossen 
wurde.  
 
Aufgabe der Dorferneuerung soll es sein, daraus in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung eine Projektauswahl zu 
treffen und diese dem Gemeinderat zur Verwirklichung vorzuschlagen. Aufgabe des Vereines soll es nicht sein, 
einen zweiten Ziel- und Maßnahmenkatalog zu erstellen.  
 
Zur Zeit stehen folgende Projekte zur Bearbeitung an, wobei diese Liste keinesfalls einen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben will: 
 

• Neugestaltung bzw. Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
• Planung und Gestaltung des Ortsplatzes in Schneegattern 
• Einrichtung einer Arbeitsplatzbörse für den Gemeindebereich 

 
Zum Thema Straßenbeleuchtung möchte ich feststellen, dass die Vorarbeiten für die Neugestaltung und 
Erweiterung durch den Gemeinderat bzw. den Bauausschuss bereits durchgeführt und die erforderlichen 
Beschlüsse bereits gefasst wurden. Einheitliche Gestaltung und Einbau von energiesparenden Leuchtmitteln mit 
Gelblicht sollen die Zusammengehörigkeit der verschiedenen Orte in einer Gemeinde unterstreichen.  
 
 
Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Zusammenarbeit und Abstimmung der Projekte mit den bereits 
bestehenden Institutionen „Gesunde Gemeinde“, „Familienfreundliche Gemeinde“ und „Jugend in  Lengau“. 
 
Bis auf weiteres treffen sich die Vereinsmitglieder an jedem 1. Dienstag eines jeden Monats um 
20:00 Uhr im Cafe Heinzl, Friedburg zu einer Diskussions- und Informationsrunde mit dem 
Vereinsvorstand.  
 
Als nächster Schritt soll für Schneegattern, Friedburg und Lengau je ein Arbeitskreis gebildet werden, wobei die 
Gruppengröße 6 – 15 MitarbeiterInnen umfassen soll.  
 
Die räumliche Zuständigkeit dieser Arbeitskreise erstreckt sich auch auf die kleineren Ortschaften entsprechend 
ihrer Zugehörigkeit zu den bestehenden Wahlsprengeln. Über die personelle Zusammensetzung der Arbeitskreise 
darf ich Sie in meinem nächsten Schreiben informieren und Sie gleichzeitig bitten, nach Möglichkeit in einem 
dieser Gremien mitzuarbeiten.  
 



 
 
Vereinslogo: 
 
Anfang Dezember 2004 wurden die Schüler der Hauptschule Friedburg um die Teilnahme an einem Wettbewerb 
für die Gestaltung des Vereinslogos ersucht. Bis 17.01.2005 wurden 94 Arbeiten eingereicht. Die Bewertung und 
Prämierung der Vorschläge erfolgt bis Mitte Februar 2005. 
 
Ich darf mich schon jetzt bei den Wettbewerbsteilnehmern für ihre Mitarbeit und bei Hr. Dir. Falb und beim 
Lehrkörper der Hauptschule Friedburg für die freundliche Unterstützung bedanken.  
 
Ich hoffe, dass es mir gelungen ist, Ihnen mit meinem heutigen kompakten Bericht den Zweck und die künftige 
Arbeit des „Vereines für Dorferneuerung in der Gemeinde Lengau“ näher zu bringen und darf Sie abschließend 
freundlich ersuchen nach Möglichkeit in den örtlichen Arbeitskreisen mitzuarbeiten. Außerdem möchte ich mich 
bei allen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen für die bisherige Unterstützung dieses Projektes bedanken.  
 
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Interesse und verbleibe mit freundlichen Grüßen 
 
       Ihr Franz Denk, Obmann 

 
 
 

A R B E I T S P L A T Z B Ö R S E 
 

 KRAFTFAHRZEUGTECHNIKER/IN UND KRAFTFAHRZEUGELEKTRIKER/IN - LEHRLING 
Arbeitsbeginn: ab Sommer 2005 
Kontaktadresse:  Autohaus Badinger GmbH & Co KG, Salzburgerstraße 10, 5204 Straßwalchen 
Kontaktperson:  Hr. Michael Badinger Tel.Nr.: 06215/8275 
 

 DACHDECKER- UND SPENGLER – LEHRLING 
Bewerbungen bis März 2005 - Arbeitszeit: 07:00 – 17:00 Uhr, jeden 2. Freitag frei 
Arbeitsbeginn:  ab August 2005  
Kontaktadresse: Josef Lettner, Spengler u. Dachdecker, Gewerbestraße 6, 5211 Lengau 
Kontaktperson:  Hr. Lettner Josef, Tel.Nr.: 07746/2797  
 

 EINZELHANDELSKAUFFRAU – LEHRLING 
Arbeitsbeginn: ab Sofort oder ev. ab Sommer 2005 

 BÄCKER – LEHRLING 
Arbeitsbeginn: Ab Sommer 2005 - Arbeitszeit: ab 04:00 Uhr früh, Montag bis Samstag 
Kontaktadresse: Cafe und Bäckerei Heinzl, Salzburger Straße 8, 5211 Friedburg 
Kontaktperson:              Hr. Heinzl, Tel.Nr.: 07746/2378 
 

************************************************************** 
 

 DACHDECKER- UND SPENGLERGESELLE MIT PRAXIS 
Arbeitsbeginn: ab Februar 2005 - Arbeitszeit: 07:00 – 17:00 Uhr, jeden 2. Freitag frei 
Kontaktadresse: Josef Lettner, Spengler u. Dachdecker, Gewerbestraße 6, 5211 Lengau 
Kontaktperson:             Hr. Lettner Josef, Tel.Nr.: 07746/2797  
 

 KELLNERIN MIT INKASSO  
Arbeitsbeginn: ab sofort - Arbeitszeit: nach Vereinbarung (auch Sonntag mit Wechseldienst) 
Kontaktadresse: Cafe und Bäckerei Heinzl, Salzburger Straße 8, 5211 Friedburg 
Kontaktperson:              Hr. Heinzl, Tel.Nr.: 07746/2378 
 

 VERPACKUNGSMITARBEITER 
 LAGERMITARBEITER 
 TECHNIKER FÜR BEDIENUNG VON HOLZBEARBEITUNGSANLAGEN 

-Flexible Arbeitszeiten, holzverarbeitende Industrie 38,5h / Woche, Vollzeit 
-Bewerbung bis Ende Februar an Hr. Steiner 
Kontaktadresse:  Mafi Holzverarbeitungsges.m.b.H., Utzweihstraße 21+25, A-5212 Schneegattern 
Kontaktperson:   Hr. DI (FH) Steiner Ferdinand, Telefon   +43 (0) 7746 – 2711, E-mail: f.steiner@mafi.at 
 

 SCHLOSSER UND HILFSSCHLOSSER 
Kontaktadresse:     Leitner Joachim, Fahrzeug und Kipperbau, Salzburger Straße 27a, 5204 Straßwalchen 
Kontaktperson:       Hr. Leitner, Tel.: 06215/8386 
 
 
 



 
 
Auf der heutigen „Familienseite“ möchten wir vom Familienausschuss noch einmal  
die wichtigsten Infos zum „Betreubaren Wohnen“ weitergeben. Bei den  
3 Präsentationsabenden im November 2004 haben cirka 50 interessierte Menschen  
zusammengefasst Folgendes gehört: 

 
 

*** Baubeginn ist im Frühjahr 2005. 
*** Fertigstellung bzw. Schlüsselübergabe ist voraussichtlich im Dezember 2006. 
*** !!! Anmeldefrist ist bis Mai 2005 !!! weil dann Zeit ist, die Detailwünsche der jeweiligen Mieter bei  
       Fliesen, Böden, Küche,.......... zu berücksichtigen. 
 Zur Besprechung dieser Sonderwünsche wird es mit den Mietern ein weiteres Treffen mit dem Bauträger   
      GEWOG geben. 
*** Die Miete beträgt € 325.--. Dazu kommen die Betreuungspauschale € 38.-- und der Notruf max. € 22.-   
      - d.h. insgesamt sind monatlich rund € 385.-- zu bezahlen. 
*** Bei Bedarf ist eine Wohnbeihilfe möglich. 
*** Die Kaution beträgt 3 Monatsmieten, das sind € 975.-- . 
*** Bei einer definitiven Anmeldung und wenn der Ausschuss die Wohnung an den/die künftige/n   
      Mieter/in vergeben hat, ist eine Anzahlung von € 150.-- zu leisten, die  aber dann bei der Kaution wieder   
      abgezogen wird. 
*** Der Mietvertrag ist unbefristet. Der Verbleib ist auch bei einer höher werdenden Pflegestufe möglich. 
*** Grundsätzlich können Menschen mit der Pflegestufe 1 - 3 oder ab 70 Jahren eine betreute Wohnung  
       mieten.  
*** Voraussetzung dafür ist der gemeldete Hauptwohnsitz im „Betreuten Wohnen“. 
*** Haustiere z.B. Katzen, Hunde,........sind im Einvernehmen mit den Mietern erlaubt. 
*** Eine Betreuungsperson vom Hilfswerk Munderfing ist 6 Stunden pro Woche im  Haus um organisatorische   
      Hilfestellung zu geben und gemeinsame Freizeitaktivitäten in und außerhalb des Hauses zu planen bzw. zu  
      gestalten.  

Soweit in Kurzform das Wichtigste.  
 
Wie oben schon angeführt, ist es wichtig sich bereits bis Mai 2005 bei der Gemeinde anzumelden!!!  
Danach wird der Ausschuss, nach genauen Aufnahmekriterien, die Wohnungen bis Sommer 2005 vergeben. Dann 
erfolgt die schriftliche Verständigung und die Anzahlung von € 150.-- .  
Wir vom Ausschuss für Soziales, Senioren/innen, Familie und Wohnungsvergabe hoffen sehr, dass wir allen 
Menschen in unserer Gemeinde, die eine betreute Wohnung mieten möchten auch eine vergeben können. Falls die 
Nachfrage aber zu groß ist, werden wir uns um eine objektive und gerechte Vergabe der vorhandenen 
Wohnungen und eine Erweiterung des „Betreuten Wohnens“ bemühen.  
 
 

Zum Projekt „Familienfreundliche Gemeinde Lengau“ fand am 19.11.2004 eine große Impulsveranstaltung 
statt. 130 interessierte Mitbürger/innen kamen zu diesem sehr informativen Abend.  
Am 29.11.2004 trafen wir uns dann zum ersten Mal um konkret anzufangen und Arbeitskreise zu verschiedenen 
Themen zu bilden. Leider waren unter den ca. 20 Anwesenden mehr als die Hälfte wieder aus dem Gemeinderat 
bzw. Ausschüssen. Da wir 25 Gemeinderäte/innen aber nur ½ % ! der gesamten 
Gemeindebürger/innen sind, KÖNNEN WIR die spezifischen Bedürfnisse der restlichen 99 ½ % , 
also EURE BEDÜRNISSE, NUR MIT EUCH GEMEINSAM FINDEN UND UMSETZEN !!! Die Gemeinde stellt 
die Struktur zur Verfügung, in der ihr eure Wünsche und Bedürfnisse einbringen, diskutieren und umsetzen könnt. 

 
BITTE REDET MIT !!!      MACHT MIT !!!  NÜTZT DIE CHANCE !!! 

 
Als Ansprechpersonen für ev. Fragen oder beim Wunsch mitzuarbeiten stehen wir, 
* Gemeinde Lengau (Gittinger Sandra), Tel.: 07746/2202-78 
* Ann Sutter (Obfrau des Familienausschusses), Tel.: 0664/4025021 
* Mayer Helmut (Ausschussmitglied) Tel.: 07746/3041  
* Schinwald Josef (Ausschussmitglied) Tel.: 07746/3883 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf deinen Anruf !!! 

 
 
 
 
 

Impressum: Gemeindeamt Lengau, Salzburger Straße 9, 5211 Friedburg, Tel.: 07746/2202-0;  

 
 

                   Fax: 07746/2202-4, e-mail: gemeinde@lengau.ooe.gv.at; Homepage: www.gemeindelengau.at                  
                   Für den Inhalt verantwortlich Bgm. Erich Rippl; Druck: Eigenvervielfältigung 
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